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Verbraucherinformationen rund um die Kreditkarten 
Grundlagen: was Sie als Karteninhaber oder vor der Auswahl einer Kreditkarte 

wissen sollten. 
Nirgendwo sonst finden Sie so schnell und so viel Informationen zu Kreditkarten 
wie im Internet. Dass hat sehr viele Vorteile, aber leider auch den Nachteil der 

Informationsflut. Ganz besonders beworben werden die so genannten 
kostenlosen Kreditkarten. Im Folgenden möchten wir Sie hier kurz mit den 

wichtigsten Begriffen dazu bekannt machen und Sie in die Lage versetzen, 
Kreditkarten Konditionen genau zu beurteilen, denn Kreditkarte ist nicht gleich 
Kreditkarte. Weitere Tipps und auch einen Vergleich an kostenlosen Kreditkarten 

finden Sie auf unserem Portal www.kreditkarten-1a.de 
 

Arten & Typen von Kreditkarten  
Zu unterscheiden ist zwischen verschiedenen Kartentypen, die sich durch die 

unterschiedliche Abrechnungsmodalitäten der Bank gegenüber dem 
Karteninhaber unterscheiden: 

 

>Charge Card 
Die Abrechnung gegenüber dem Karteninhaber erfolgt monatlich. Dazu werden 
die getätigten Ausgaben gesammelt und einmalig pro Monat auf dem Konto 
abgebucht. 

 
 

>Debit Card 
Bei diesem Kartentyp wird, ähnlich der GiroCard, zeitnah das Girokonto mit dem 

entsprechenden Betrag belastet. Zahlungen mit der Kreditkarte sind nur bis zum 
Limit des Verfügungsrahmens möglich. In der Regel sind dies 500 Euro bis zur 
Höhe eines oder zwei Monatseinkommen.   

 

>Revolving Card 
Revolving Cards sind echte Kreditkarten. Der Karteninhaber bekommt je nach 
Bonität einen Kredit. Der mit der Karte in Anspruch genommene Kredit kann 
gegen Sollzinsen in Anspruch genommen werden, es können Teilbeträge 

zurückgezahlt werden, oder der gesamte Betrag auf einen Schlag getilgt werden 
 

 

Gebühren bei Kreditkarten 
Für die Verwaltung der Karte und Abrechnung von Zahlungen können 
verschiedene Gebühren anfallen. 

 

> Jahresgebühr 

Angebote, bei denen es heißt „Kreditkarten kostenlos“ beziehen sich immer nur 
auf die Befreiung von der Jahresgebühr. Die Jahresgebühr ist das von der 
kartenausgebenden Bank erhobene Entgelt für die Verwaltung/Abrechnung der 

Kreditkarte.  
Jahresgebühren für Standard Kreditkarten liegen durchschnittlich zwischen 10 

und 30 Euro. Für Gold Karten zwischen 30 und 150 Euro. Die Jahresgebühr für 



Platin Karten und höherwertige Kreditkarten beläuft sich auf mehrere hundert 

Euro. 

>Auslandsentgelt (auch als Auslandseinsatzentgelt bezeichnet) 
Das Auslandsentgelt wird für die Abwicklung von Zahlungen im 
(außereuropäischen) Ausland von den Banken in Rechnung gestellt. Hier sind 

zwischen 1% - 2% der Rechnungssumme üblich. Vielreisende, die häufig mit der 
Kreditkarte bezahlen, sollten bei der Kreditkartenauswahl auf eine Karte mit 
möglichst niedrigem Auslandsentgelt achten. 

 

> Bargeldbezug an Geldautomaten 

Die Kosten für den Bargeldbezug variieren bei den verschiedenen Kreditkarten 
beträchtlich. Es gibt Angebote mit weltweit kostenlosem Bargeldbezug und solche 

mit mindestens 5 Euro Gebühr pro Vorgang. Als Alternative kann häufig 
preiswerter Bargeld mit der GiroCard als mit der Kreditkarte bezogen werden. 
 

> Sollzinsen 

Bei den Revolving Cards fallen, wenn die aufgelaufenen Zahlungsbeträge nicht 

zurückbezahlt werden Kreditzinsen fällig. Oft wird aber eine zinsfreies 
Zahlungsziel von 4 Wochen, vereinzelt bis zu 8 Wochen gewährt. Das bedeutet 

während dieser Zeit werden keine Zinsen fällig. Die Spanne der Sollzinsen reicht 
von rund 8% (VISA der DKB) bis rund 26% (Advanzia Bank). Einigen Banken 
verlangen bei Bargeldabhebungen bereits ab dem ersten Tag Sollzinsen. 

 
Kreditkarten-1a.de empfiehlt dringend, sich vorab über die Kosten, auch bei 

kostenlosen Kreditkarten, zu informieren. Auf www.kreditkarten-
1a.de/Kreditkarten-kostenlos/kreditkarten-kostenlos.html finden Sie 
entsprechende Angebote. 
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